
 

Neuropsychologische
Körpertherapie – das Leichtkraft-
Training
Alles auf einen Blick:

Fortbildungspunkte 72

Kosten 1.590,00 €

Zielgruppe Ergotherapeuten, Physiotherapeuten,
Interessierte

Teilnahmebescheinigung

Leichtkraft-Training – Zertifizierte Fortbildung in Mind-Body-Medizin

Der Körper weiß mehr, als der Verstand versteht. Und das Gehirn schützt uns oft
auf Weisen, die uns belasten – durch Schmerz, Anspannung, eingefahrene
Reaktionsmuster. Die moderne Neuropsychologie zeigt: Veränderung beginnt nicht
im Kopf, sondern im gelebten Moment, im Körpererleben, im Atem – und in der Art,
wie wir mit uns und unseren Klientinnen und Klienten in Kontakt gehen. Das
Leichtkraft-Training ist eine dreiteilige, zertifizierte Fortbildung im Bereich der Mind-
Body-Medizin, die aktuelle Neurobiologie, verkörperte Achtsamkeit und wirksame
Kommunikation zu einem in sich stimmigen therapeutischen Konzept verbindet. 

Drei Tage – drei Wege zum selben Ziel: Der Grundkurs entfaltet sich entlang von
drei Zugängen, die zunehmend ineinandergreifen: 

• Zazen und Meditation als täglich verfügbare Praxis der Geistschulung –
neurobiologisch fundiert, klinisch anwendbar. 

• Focusing und Felt Sense als Weg zur inneren Weisheit des Körpers – mit Presence
Language, Freiraum-Techniken und direkter Brücke zur therapeutischen Haltung. 

• Positive Neuroprogrammierung (HEAL) und Körperübungen aus Ideokinese,
asiatischen Bewegungskünsten und Feldenkrais – als somatische Interventionen,
die Sicherheitssignale im Nervensystem erzeugen. Durchgängig präsent ist dabei
ein vierter Zugang: die Motivierende Gesprächsführung (MI) – als
Kommunikationshaltung, die Veränderungsprozesse nicht forciert, sondern
begleitet. 

Was Sie erwartet 

In drei Kurstagen lernen und erfahren Sie, wie Schmerz als emergentes
Schutzphänomen verstanden werden kann, wie das Polyvagalsystem und das
biopsychosoziale Modell den klinischen Alltag neu rahmen, wie der Felt Sense als
therapeutisches Werkzeug eingesetzt wird und wie die HEAL-Methode das Gehirn
nachhaltig in Richtung Wohlbefinden verändert. All das wird nicht nur erklärt – es
wird am eigenen Körper erlebt, in Partnerpraktiken verankert und auf die eigene
therapeutische Praxis übertragen. Hinweis: Die Weiterbildung kann ausschließlich
als Gesamtpaket aus Grundkurs sowie Aufbaukurs I und II gebucht werden. 

Ihr Nutzen 

Nach erfolgreichem Abschluss der Fortbildung sind Sie in der Lage: 

• Neuropsychologische, körpertherapeutische und kommunikative Methoden
nahtlos in Ihre bestehende Praxis zu integrieren.

Standort

München

Termin(e)

Kursbeginn: February 2027
05.02.2027–07.02.2027, Grundkurs
19.03.2027–21.03.2027, Aufbaukurs I
16.04.2027–18.04.2027, Aufbaukurs II
Stundenanzahl: 72 UE

Kurszeiten
Freitag 14:00–20:00 Uhr
Samstag 09:00–18:00 Uhr
Sonntag 08:30–16:30 Uhr

Weitere Informationen

Dozent
Martin Beilich
Heilpraktiker & Physiotherapeut

Veranstaltungsort
Döpfer Akademie Fort- und Weiterbildung
Würzburger Straße 4
80686 München

Ihre Ansprechpartner

Carolin Göppel
Tel: 089 547179-38
E-Mail: c.goeppel@doepfer-akademie.de

Eveline Schmauß
Tel: 089 54 71 79-38
E-Mail: e.schmauss@doepfer-akademie.de
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• Klientinnen und Klienten mit einem zeitgemäßen, neurobiologisch fundierten
Schmerz- und Ressourcenverständnis zu begleiten. 

• Eigene Einzel- und Gruppenangebote zu entwickeln – auf der Grundlage einer
Haltung, die Heilung nicht macht, sondern ermöglicht

Inhalte
Grundkurs (24 UE) – Basis, Orientierung und erste Praxis
 

Der Grundkurs legt das konzeptuelle und praktische Fundament des Leichtkraft-
Trainings. Alle
zentralen Methoden werden eingeführt und am eigenen Körper erfahren.
 

Einführung in das Menschenbild des Leichtkraft-Trainings: verkörpertes
Selbst, Salutogenese
und Anerkennung als therapeutische Grundhaltung.
Neurobiologische Grundlagen: biopsychosoziales Schmerzmodell,
Polyvagaltheorie,
Gefahren- und Sicherheitssignale (DIMs & SIMs).
Neuroanatomie der Achtsamkeit und ihre Bedeutung für verkörpertes
Erleben.
Zazen und Meditation als Praxis der Geistschulung – neurobiologisch
fundiert und klinisch
anwendbar.
Körperübungen aus Ideokinese, asiatischen Bewegungskünsten und
Feldenkrais als
somatische Interventionen im Nervensystem.
Einführung in die modifizierte Focusing-Methode: Felt Sense, Presence
Language und
Focusing-Haltung (Schritte 1–3).
Einführung in die Positive NeuRoProgrammierung (HEAL): Negativity Bias
und HEAL Schritt 1
(Have).
Einführung in die Motivierende Gesprächsführung (MI): OARS-
Grundfertigkeiten und
Verbindung zur Focusing-Haltung.
 

Aufbaukurs I (24 UE) – Vertiefung: Focusing & Motivierende Gesprächsführung
 

Der erste Aufbaukurs vertieft den Zugang zum leidvollen Erleben – in der
Selbsterfahrung, in der
Begleitung anderer und im klinischen Kontext

Focusing Schritte 4–6 (Handle, Checking, Asking): vollständige
Übungssequenz in Einzel- und
Gruppenformat.
Partnerfocusing: Einführung in die Begleiterrolle – achtsames Zuhören,
Presence Language
und Umgang mit Schwierigkeiten im Prozess.
Freiraum schaffen: Vertiefung und weitere Varianten bei hoher innerer
Belastung.
Traumasensibles Focusing: Ressourcenorientierung und sicherer Kontakt
mit schwierigen
Körpergefühlen.
MI in der Begleiterrolle: Change Talk erkennen, Ambivalenz begleiten ohne
aufzulösen.
Boje Stand als vollständige Körperübung mit Partnerarbeit.
Aktuelle Schmerzforschung im Kontext chronischer Belastungen und
Supervision eigener
Fälle.

Aufbaukurs II (24 UE) – Vertiefung: Positive NeuRoProgrammierung & Integration
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Der zweite Aufbaukurs vertieft den ressourcenorientierten Pol des Leichtkraft-
Trainings und führt
alle Methoden zu einem integrierten therapeutischen Konzept zusammen.

HEAL Schritte 2–4: Enrich (multisensuelle Anreicherung), Absorb
(neuronales Verankern) und
Link (Verbindung mit schwierigen Inhalten).
Abracadabra: Entwicklung einer persönlichen Ressourcen-Formel für
Therapie und Alltag.
Epigenetik und Neuroplastizität: wie wiederholte Erfahrungen das Gehirn
nachhaltig formen.
Positive Psychologie im klinischen Kontext: Resilienzfaktoren und die drei
Grundbedürfnisse.
Körperübungen als PNP-Embodiment: Bewegung als Vertiefung der
Ressourcenverankerung.
Integration aller Methoden: Focusing und PNP im Zusammenspiel, MI als
übergreifende
Haltung.
Praxistransfer, Selbstanwendung und Supervision.

Hinweise
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus: 
• Heilberufen (z. B. Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Psychotherapie, 
Heilpraktiker, Pflegekräfte, Ärzte) 
• Pädagogischen Berufen (z. B. Erzieher, Lehrer, Sozialpädagogen, Berater) 
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